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21. Juni 2026 1. Lesung: Jeremia 20,10-13 

12. Sonntag 2. Lesung: Römerbrief 5,12-15 

im Lesejahr A Evangelium: Matthäus 10,26-33 
 

 

 
 

 

 

SA 20. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe für  Anna Grobner und die  der Familie Sina 

  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 
     

SO 21. 8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe für  Gatten Peter und Sohn Peter 
Rottensteiner und  Enkerl Sebastian 

mit Caritas-Sammlung 
  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe für  Maria Brix 

mit Caritas-Sammlung 

     
MI 24. 17.30 Uhr Dunk. Rosenkranz 

  18.00 Uhr Dunk. Hl. Messe 
     

     
DO 25. 18.00 Uhr Wimp. Rosenkranz 

   Wimp. Abendmesse entfällt, 
da P. Josef zu einem Vikariatstreffen auswärts ist! 

     
FR 26. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  anschl. Wimp. ½ Stunde eucharistische Anbetung 
     

SA 27. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 
  15.00 Uhr Wimp. Treffen der Firmlinge 

     
SO 28. 8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe  



Sonntagsevangelium 
Matthäus 10,26-33 

 

You can kill my body, but you cannot kill my spirit. Du kannst meinen Körper töten, aber du 

kannst nicht meinen Geist töten. So singen „Eric Burdon and The animals“. In einer Zeit, in 

der die gesamte Menschheit in einer Krise ist: ökologisch, ökonomisch, politisch und spirituell, 

stellen viele die Frage: Was kann ich überhaupt bewirken? Und ihre Antwort ist oft: Wenig 

bis gar nichts. 

„Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten, fürchtet euch vor dem, der die Seele 

töten kann.“ Das ist nicht der Teufel, das sind wir selbst. Wenn wir meinen, unser Engagement 

lohnt sich nur, wenn möglichst viel dabei herumkommt und wir am besten die ganze Welt ver-

ändern, ist Resignation vorprogrammiert. Es geht nicht darum, was wir bewirken, sondern wer 

wir sein wollen. Lassen wir zu, dass wir unsere Menschlichkeit, unsere Seele töten, weil die 

anderen genauso sind und wir sonst die dummen? Oder entscheiden wir uns, Mensch unter 

Menschen zu, ein Christ im Geiste Jesu, egal, was wir bewirken? 

Bekennen wir uns zu Jesus, zu Mitmenschlichkeit und Liebe, egal, was wir bewirken, werden 

wir ganz bestimmt wirksam sein.                                                                       Klaus Metzger-Beck 

 

 


